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L i e b e  F r e u n d e ,  U n t e r s t ü t z e r  u n d  a n  u n s e r  A r b e i t  I n t e r e s s i e r t e ,

Y o u n g  L i f e  D e u t s c h l a n d  b e w e g t  s i c h  w e i t e r  n a c h  v o r n e !  I n  d i e s e m  J a h r  g a b
e s  e i n e n  b e d e u t e n d e n  W e c h s e l  i n  d e r  L e i t u n g ,  a b e r  d i e  V i s i o n ,  d e r  A u f t r a g
u n d  d i e  W e r t e  s i n d  d i e s e l b e n  g e b l i e b e n .  W i r  s c h i c k e n  n a c h  w i e  v o r
g e s c h u l t e  A n g e s t e l l t e  u n d  e h r e n a m t l i c h e  L e i t e r  i n  d i e  S t a d t t e i l e ,  i n  d e n e n
T e e n a g e r  u n d  S c h ü l e r  l e b e n  u n d  Z e i t  v e r b r i n g e n ,  b a u e n  B e z i e h u n g e n  a u f
u n d  t e i l e n  d i e  H o f f n u n g ,  d i e  d a r a u s  e n t s t e h t ,  d a s s  w i r  J e s u s  k e n n e n .  W i r
v e r a n s t a l t e n  k l e i n e  u n d  g r o ß e  E v e n t s ,  d a r u n t e r  v e r s c h i e d e n e  F o r m e n  v o n
C a m p s ,  a b e r  a l l e s ,  w a s  w i r  t u n ,  b a s i e r t  a u f  d e r  B e z i e h u n g  z w i s c h e n  e i n e m
j u n g e n  M e n s c h e n  u n d  e i n e m  E r w a c h s e n e n ,  d e m  s i e  v e r t r a u e n .
 

I m  J a h r  2 0 2 3 ,  u n s e r e m  e r s t e n  v o l l e n  J a h r  o h n e  C O V I D - B e s c h r ä n k u n g e n ,
h a t t e n  w i r  d i e  M ö g l i c h k e i t ,  a u f  d e r  b e s t e h e n d e n  A r b e i t  a u f z u b a u e n  u n d  i n
m e h r e r e n  S t ä d t e n  i n  D e u t s c h l a n d  n e u e  A r b e i t  z u  b e g i n n e n .  W i r  e r r e i c h e n
T e e n a g e r ,  S t u d e n t e n ,  u k r a i n i s c h e  F l ü c h t l i n g e  u n d  i n t e r n a t i o n a l e  S c h ü l e r .

J e d e  P e r s o n ,  d i e  w i r  t r e f f e n ,  h a t  e i n e  G e s c h i c h t e .  U n s e r  W u n s c h  i s t  e s ,
d a s s  d i e  G e s c h i c h t e  J e s u  m i t  d e r  G e s c h i c h t e  j u n g e r  M e n s c h e n  v e r w o b e n
w i r d .  I n  d i e s e m  B e r i c h t  f i n d e s t  d u  e i n  p a a r  s o l c h e r  G e s c h i c h t e n ,  d i e  w i r  i m
l e t z t e n  J a h r  e r l e b t  h a b e n  -  e r m ö g l i c h t  d u r c h  d e i n e  Z e i t ,  E n e r g i e  u n d
U n t e r s t ü t z u n g !  D a n k e ,  d a s s  d u  a u f  d i e s e r  R e i s e  m i t  u n s  u n t e r w e g s  b i s t !

H e r z l i c h e  G r ü ß e ,
E m i l y  S a n d e f u r  

Vorwort

E m i l y  S a n d e f u r ,  
R e g i o n a l l e i t e r i n  Y o u n g  L i f e  D A C H  R e g i o n
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Young Life stellt sich vor

U N S E R  A U F T R A G
Wir  stel len jungen Menschen die  Person Jesus Chr istus  vor  und begle iten s ie  dabei ,  in  ihrem
Glauben zu wachsen.

U N S E R E  V I S I O N
Jeder  junge Mensch hat  d ie  Gelegenheit ,  d ie  Person Jesus Chr istus  kennenzulernen und ihm
nachzufolgen.

U N S E R E  W E R T E

1 .  Das  Evangel ium:  Wir  führen e in  Leben nach dem Evangel ium von Jesus Chr istus  und verkünden
das ganze Evangel ium.

2.  Die  Hei l ige  Schr ift :  Wir  setzen unseren Auftrag unter  der  Autor ität  der  Bibel  um und leben im
Vertrauen auf  den Hei l igen Geist ,  dass  er  unsere  Arbeit  voranbr ingt.

3.  Al le  jungen Menschen:  Durch innonative  Ansätze erre ichen wir  junge Menschen mit  und ohne
Behinderung,  a l ler  sozia len Schichten sowie  a l ler  kulturel ler  und ethnischer  Hintergründe.  

4.  Ökumenisch:  Wir  arbeiten mit  Chr isten aus den verschiedensten Tradit ionen und
Ortsgemeinden rund um die  Welt  zusammen.

5.  Vie lfa lt :  Wir  heißen al le  wi l lkommen,  d ie  Gott  in  unseren Auftrag berufen hat:  Männer  und
Frauen al ler  Ethnien,  Angestel l te  und Ehrenamtl iche,  a l le  verbunden mit  dem gemeinsamen Zie l ,
junge Menschen mit  Jesus Chr istus  bekannt  zu machen.

6.  Gesundheit :  Wir  bestärken al le  Young Life  Angestel l ten und Ehrenamtl ichen in  ihrem
persönl ichen und spi r i tuel len Wohlbef inden,  sodass  wir  aus  e iner  stet igen,  wachsenden
Beziehung zu Chr istus  und zueinander  heraus unsere  Arbeit  gestalten.

7 .  Verantwort l iches  Haushalten:  Wir  verwalten die  uns anvertrauten Ressourcen nach den
höchsten Standards.  
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Young Life Arbeiten
in der DACH Region
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Young Life Berlin
B E R L I N . Y O U N G L I F E D E U T S C H L A N D . D E

<Ber l in  -  du kannst  so  häss l ich  se in ,  so  häss l ich
und grau.=  (Peter  Fox)

Gott  hat  letztes  Jahr  e infach al le  Farben an
Mögl ichkeiten in  d ieses  Grau
hineingezeichnet.

Wir  durften v ie l  draußen sein  an der  f r ischen
Luft  ( ich  natür l ich  im Messi  Shirt )  und haben
in Neuköl ln  an der  Sonnenal lee  angefangen
Beziehungen aufzubauen,  indem wir  an den
Fußbal lp lätzen abgehangen und Fußbal l
gespielt  haben.  Nicht  wei l  i ch  es  so  gut  kann,
sondern wei l  k lar  war ,  dass  dort  a l le
Jugendl ichen abhängen.

Zusätzl ich  hat  s ich  in  Kreuzberg  e ine
ukrainische Gruppe gegründet,  E l isabeth,
selber  aus  der  Ukraine,  le itet  d iese Gruppe.

Mit  Pr iester  Kal le  durfte  ich,  T i l l i ,  e inen
evangel ist ischen Hauskreis  in  seiner
kathol ischen Kirche in  Neuköl ln  starten.  2
Mädchen,  d ie  e ine aus e inem atheist ischen
Elternhaus,  lassen s ich  nun taufen.  S ie  hatte
überal l  gesucht,  vor  a l lem im Koran,  aber  hat
dann einen Fr ieden bei  der  Bibel  und Jesus
gefunden,  der  s ie  überzeugt  hat.  S ie  spürte
einen FRIEDEN wie  nie  zuvor .  
So stark  was Gott  tut .

In  Neuköl ln  ist  es  auch nicht  beim
Fußbal lspie len gebl ieben,  wir  haben Ausf lüge
gestartet ,  haben ausprobiert  was gut  und was
nicht  funktioniert .  Es  waren immer  zu v ie le
Kids  Ā  was für  e in  Problem!

In  den Herbstfer ien haben wir  es  r icht ig
krachen lassen,  dabei  hatten die  Kids  die  Zeit
ihres  Lebens mit  Ausf lügen wie  Jump Park,
Fußbal l  und arabisches Essen gehen.  Kurz
danach,  g ing es  los  mit  dem Nahostkr ieg  und
auch dass  war  bei  den Famil ien zu spüren,
extreme Wut,  extreme Verzweif lung.

Die  meisten von unseren Kids  s ind
Paläst inenser  oder  L ibanesen.  Im Sommer hat
Sarah Maged einen Mini job bei  uns gestartet ,
s ie  selbst  kommt aus Ägypten und spr icht
f l ießend arabisch.  S ie  ist  e in  Geschenk,  zu
jedem Ausf lug zu jedem Gespräch hat  s ie
Leute oder  Experten dazugeholt .
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Wir  hatten die  Idee e ine Weihnachtsparty  a ls
Jahresabschluss  steigen zu lassen.  Dafür
mussten wir  ab September  d ie  Mütter  e inzeln
besuchen,  um sie  e inzuladen und im
musl imischen Kontext  Vertrauen aufzubauen
damit  s ie  auch ihren Kindern er lauben dabei
zu sein.  Am Anfang sah es  nicht  gut  aus,  wir
brauchten v ie l  Geduld,  haben uns durch das
gesamte or iental ische Büffet  gegessen,  haben
gebetet,  und am Schluss  kamen mehr  a ls  d ie
s ich angemeldet  hatten.  

S ie  waren a l le  da,  haben auch noch ihre
Verwandte mitgebracht  und das beste  Essen
ever .  Es  war  e ine FRIEDl iche ,  wunderschöne
Gemeinschaft .  E in  Wunder ,  dass  bei  den
Aufständen auf  der  Sonnenal lee  sowas
mögl ich  war .  Die  Stühle  haben nicht  mehr
gereicht  da wir  fast  d ie  doppelte  Menge an
Besuchern hatten,  hat  aber  t rotzdem
irgendwie geklappt  Ā

Bei  solchen Events  br ingt  Sarah immer  ihre
ganze arabische Gemeinde mit ,  d ie  packen an,
ihr  Bruder ,  dessen Ver lobte  etc .  Ā .
 

Es  gab e in  L iedbeitrag von e iner  Chr ist in  aus
Paläst ina (k lar  von Sarahs Gemeinde ÿ )  der
um den Fr ieden Gottes  geht.  Es  g ing um einen
Gott ,  der  hei l t ,  Fr ieden gibt ,  a lso  e igentl ich
um Jesus ÿ ,  Jesus der  a ls  Fr iedefürst  in
ALLEM immer  wieder  zu spüren ist .  Um diesen
Fr ieden,  den nur  er  geben kann,  egal  in
welcher  S ituat ion.

Eine Frau,  Mitgl ied e iner  l ibanesischen
Großfamil ie ,  hat  d ieses  L ied auf  ihrem Handy
aufgenommen und gesagt,  dass  s ie  d ieses
Lied s ich  anhört ,  wenn s ie  Fr ieden braucht.  
Wir  s ind e in  k le ines  Team, entstanden von
Menschen aus den unterschiedl ichsten
Ländern und Geschichten.  Dafür  b in  ich  Gott
so dankbar! ! !

Mal  schauen was Er  nächstes  Jahr  für  weitere
Farben für  d ich,  Ber l in ,  hat ,  um in  deinen
Grau,  Hoffnung,  Fr ieden und Schönheit
hineinzumalen.  

T i l l i  L inz,  Gebiets le iter in  Ber l in
nl inz@youngl i fe .org
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Young Life im EJW
D I E  Y O U N G  L I F E  P A R T N E R S C H A F T  M I T  D E M

E V A N G E L I S C H E N  J U G E N D W E R K  I N  W Ü R T T E M B E R G  
W W W . E J W - Y O U N G L I F E . D E

Ein Wochenende vol ler  Freude

„Zu jeder  Zeit  auf  dem CLUBCAMP hat  nur  e in
Bl ick  in  d ie  Gesichter  der  Menschen gereicht ,  um
zu sehen,  wie  v ie l  Freude al le  an der
Gemeinschaft  haben und wie  sehr  s ie  d iese  Zeit
genießen.“  Das schr ieb e ine Person in  d ie
Umfrage nach dem CLUBCAMP Ende September
auf  der  Dobelmühle.  600 Jugendl iche und
Mitarbeitende er lebten e in  Wochenende mit
Gemeinschaft ,  Freude und Tiefgang.  

„ Joy  is  the Ser ious business  of  heaven.“  (C.S.
Lewis)  –  war  so  etwas wie  der  Leitspruch der
Mitarbeitenden.  „Freut  euch immerzu,  wei l  ihr
zum Herrn  gehört“  (Phi l .  4 ,4)
Beziehung untereinander  und zu Jesus:  Darauf
war  a l les  ausger ichtet .
Eine Person ergänzt  in  der  Umfrage nach dem
CLUBCAMP:  „Mir  wurde k lar ,  dass  Gott  immer
bei  mir  ist  egal  ob es  mir  schlecht  oder  gut  geht
er  sorgt  immer  für  mich und bei  ihm kann ich  ich
sein.“

Bi lder  und Videos:  www.ejw-clubcamp.de 
Save The Date:  CLUBCAMP 20-22.9.2024

Kontaktreise

10  Tage,  dre i  Stat ionen (Denver  /  Colorado
Spr ings  /  YL-Camp „Frontier  Ranch“) ,  um mit
Abstand zu Deutschland,  e inzutauchen in  d ie
beziehungsor ient ierte  Jugendarbeit  von Young
Life.  Es  g ing im Kern um:  Inspi r ierende
Begegnungen,  erfolgre iche und gescheiterte
Strategien (und was wir  daraus lernen können) ,
er lebbare  beziehungsor ient ierte  Formen,  das
spir i tuel le  Fundament von YL und um eine
Team-Bui ld ing-Maßnahme für  d ie
LandesreferentInnen im Bereich „ Jugendl iche/
Dancef loor“ .  

http://www.ejw-clubcamp.de/
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Europe Gathering –  Auf  den Spuren des  Paulus

200 Young Life  Menschen aus ganz Europa
sind dabei  -  wir  gehen auf  d ie  Spuren des
Paulus  und der  ersten Gemeinden.  Von Young
Life  im EJW sind dabei :  JT&Sina und Mir i&ich
und Matt  auch.

Wir  haben Jesus und das Leben der  ersten
Chr isten besser  verstehen und e inander  besser
kennenlernen dürfen.  Wir  wurden ermutigt
und erf r ischt  in  unser  Länd zurückzukehren
und die  beste  Botschaft  der  Welt  überal l
jungen Menschen zu erzählen.

Die Beste  Woche unseres  Sommers

11  Jungs,  S imon und ich,  Mir i  und Tomek,  d ie
ganze Family  Knapp,  Sonja  und Chr istoph,
Hannah und Jonas,… –  a l le  aus  dem YL im EJW
Team waren beim Young Life  DACH
Sommercamp 2023 in  Wagrain  in  Österre ich  im
August  am Start .  Unser  Fazit :  Großart ige  Tage
mit  v ie l  Lachen,  Freude,  Jesusbegegnungen,
Tränen,  T iefgang und Leicht igkeit .

THE BIGGER PICTURE:  DANCEFLOOR 

WARUM: Wei l  wir  g lauben,  dass  Gottes  Herz
für  jede:n  Jugendl ichen schlägt.

UNSERE HOFFNUNG IST:  ZUSAMMEN erre ichen
wir  mehr  Jugendl iche:  Der  DANCEFLOOR stärkt
unsere  Motivat ion und unser
Zusammenwirken,  um Jugendl iche in
Beziehung zu br ingen (zu s ich,  andere  und
Jesus)  Auf  dem EJW-DANCEFLOOR verbinden
wir  Mitmachende aus dem ganz LÄND und
vie l le icht  auch darüber  h inaus,  d ie  mit
Jugendl ichen im Alter  von 13-18 Jahren
unterwegs s ind oder  s ich  auf  den Weg machen
wol len.

YOUNG LIFE IM EJW tanzt  auch mit ,
insbesondere  mit  FLACHT und
ECHTERDINGEN,  unseren zwei  Pionier-
Jugendarbeiten.

Chr istoph Schneider ,  
Metro  Leiter  Young Life  im EJW
chr istoph.schneider@ejwue.de 
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Young Life Freiburg
In die Tiefe wachsen

F R E I B U R G . Y O U N G L I F E D E U T S C H L A N D . D E

Wenn ich  das  Jahr  2023 für  Young L ife
Fre iburg  mit  e inem Motto  bet ite ln  müsste,
wäre  es :  In  d ie  T iefe  wachsen.  Wie  e in  roter
Faden webt  s ich  d iese  T iefe  durch d ie
v ie l fä lt igen Ere ignisse,  Akt ionen,  Gespräche
und die  Gesamtentwicklung.  Dieses  Jahr  s ind
unserer  Wurzeln  und Beziehungen t ief
geworden.

Tiefe  in  den Beziehungen

" Ich  g laube es  hat  noch nie  jemand so  v ie l
dafür  gegeben,  dass  ich  mich mit  ihm treffen
kann"  sagt  e ine  meiner  Mädels .  Als  s ie  das
gesagt  hat ,  staune ich  ganz schön darüber ,
dass  e ine  14 jähr ige  das  wahrnimmt und so
ref lekt iert  ist .  Was es  mir  gezeigt  hat ,  ist ,
dass  d ie  Jugendl ichen durchaus erkennen,  wie
vie l  es  d ie  Erwachsenen kostet ,  ihnen Zeit  und
Pr ior i tät  e inzuräumen.  Wir  ze igen ihnen,  dass
sie  Gott  und uns  wicht ig  s ind.  

Genau das  ist  es ,  was YL zut iefst  ausmacht.
Wir  durften in  2023 er leben,  wie  d ies  e inen
konkreten Unterschied in  den Leben von
jungen Menschen macht.  Durch d ie  Treue der
letzten Jahre  haben die  Beziehungen zu
unseren Jugendl ichen s ich  verändert  und
vert ieft .

Vie les ,  was  Beziehungen fördert ,  l ief  in  2023:
Wir  waren an der  Fre ien Chr ist l ichen Schule  in
Fre iburg  und lernten jede Woche im
Schülercafe  am Fre itagnachmittag (mit
kle inem Programm) und in  den großen Pausen
Jugendl iche  kennen und invest ierten in
bestehende Beziehungen.  Es  fanden große
Hang Outs  im Park,  k le ine  Treffen in  den WG´s
der  Leiter  und Einzelt reffen statt .

So waren da zum Beispie l  Konzertbesuche,
gemeinsames Kochen,  Fußbal lspie len,  Besuch
der  Messe,  Backen,  F i lmabende,
Plätzchenbacken,  Burger  essen gehen,
Nachtreffen vom Sommercamp und v ie les
mehr  dabei .  Diese Treffen begeistern mich
besonders,  da  s ie  der  Kern von dem sind,  was
wir  tun.  Wir  wol len jungen Menschen dienen,
für  s ie  da sein  und s ie  durch unser  Leben auf
Jesus Chr istus  hinweisen.  Unsere  Leiter
verblüffen mich hier  wieder  und wieder  mit
ihrer  Treue,  dem Dranbleiben und der
aufr icht igen Hingabe für  unsere  jungen
Freunden.

Auch hat  unser  genialer  C lub mit  tol lem
Programm und Beziehungszeit  mit  den
Stadtpiraten Teens e inmal  im Monat
stattgefunden.  Aufs  große Sommercamp in
Wagrain  konnten wir  28 Jugendl iche aus
Freiburg  mitnehmen.  Das war  e in  Katalysator
für  d ie  Beziehungen zu den Jugendl ichen.  

Tiefe  zu Jesus

Junge Menschen und auch Leiter  er lebten e ine
neue Tiefe  zu Jesus.  Im Ver lauf  des  Jahres
haben einige  Jugendl iche Jesus besser
kennengelernt  und s ind in  e ine neue
Beziehung zu ihm gestartet .  Wir  fe iern,  dass
insgesamt sechs junge Menschen s ich
entschieden haben,  ihr  Leben akt iv  mit  Jesus
zu leben.  Wir  sahen,  wie  groß der  Hunger
dieser  Jugendl ichen nach mehr  von Gott  ist .
Einige  Jugendl iche haben auch Anschluss  in
ört l ichen Gemeinden gefunden.  Ein
Jugendl icher  hat  s ich   in  e iner  Freiburger
Gemeinde taufen lassen.  Unsere  YL Leiter
konnten in  den wöchentl ichen Teamtreffen,
dem DACH Region Gebetswochenende oder
anderen Aktionen näher  zu Jesus hinwachsen.  



T i e f e  i m  T e a m

D a  i m  J a h r  2 0 2 3  m e i n  k l a r e r  F o k u s  a u f
F a m i l i e n l e b e n  l a g ,  d u r f t e n  K a t j a ,  M a r e n  u n d
L a s s e  i n  i h r e r  L e i t e r s c h a f t  w a c h s e n .  S i e
ü b e r n a h m e n  m e h r  u n d  m e h r  V e r a n t w o r t u n g ,
e n t w i c k e l t e n  e i g e n e  V i s i o n e n  u n d  l e i t e t e n  d a s
T e a m  a n .  S e i t  A u g u s t  i s t  a u c h  L a s s e  a l s  D G L
( D e v e l o p i n g  G l o b a l  L e a d e r )  a n g e s t e l l t .  D i e s e s
s t a r k e  T e a m  a u s  d r e i  M i n i j o b b e r n  h a t  v i e l  a u f
d i e  B e i n e  g e s t e l l t .

M i t  d e m  T e a m  l i e f e n  d i e s e s  J a h r  u n t e r
a n d e r e m :  e i n  N e w  L e a d e r s  T r a i n i n g ,  d i e  D A C H
T r e f f e n  ( G e b e t s w o c h e n e n d e  u n d
M i t a r b e i t e r w o c h e n e n d e ) ,  S p e n d e n a k t i o n e n
f ü r s  S o m m e r c a m p ,  e i n  g r o ß e r  C l u b  m i t  1 5 0
J u g e n d l i c h e n  b e i m  J i F  S o m m e r f e s t ,
M i t a r b e i t e r a k t i o n e n  u n d  e i n  T e a m w o c h e n e n d e
i m  N o v e m b e r .  

Ausblick:  Vision mit  Tiefe

Wir  s ind Gott  sehr  dankbar  für  a l les ,  was im
Jahr  2023 geschehen ist .  Nach e inem Prozess
der  Vis ionsentwicklung sehen wir  für  nächstes
Jahr ,  dass  Gott  v ie l  bewegen wird,  wozu die
Grundsteine gelegt  wurden.  Wir  sehen
Wachstum für  unser  Team und s ind am
Über legen,  wie  wir  best immte Altersgruppen
besser  er re ichen können.  

1 1

Wir  wol len gezie lt  auch für  jüngere  Schüler  der
Unterstufe  und älteren Schüler  der  Oberstufe
da sein,  sowie  im Bl ick  haben,  wo andere
Jugendl iche in  Freiburg  s ind,  d ie  wir  er re ichen
können.  Wir  f reuen uns auf  e in  Jahr  2024,  das
durch Gebet  getragen und gele itet  wird  und in
dem wir  Gottes  Güte und Gnade noch mehr
er leben dürfen.

Finanzen

52 Personen spendeten im Jahr  2023 insgesamt
42.208,24 €.  Durch diese Zuwendungen wurden
Gehälter ,  Mater ia l ien und Essen für  Treffen
bezahlt  und die  Ausbi ldung von
Ehrenamtl ichen sowie  St ipendien zur
Tei lnahme am Sommercamp ermögl icht .
Das ganze Team aus Freiburg  schickt  v ie le
Grüße und wünscht  euch Gottes  Segen!

Das ganze Team aus Freiburg  schickt  v ie le
Grüße und wünscht  euch Gottes  Segen!

Dominique Schneider ,  Teamleiter in  Freiburg
dschneider@youngl i fe .org
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Das letzte  Jahr  war  e in  Jahr  vol ler  Abenteuer
und Gottesgaben.  Seit  d iesem Jahr  b in  ich
zweimal  d ie  Woche an e inem Leseprojekt  an
zwei  Grundschulen betei l igt ,  wo wir  Kindern
helfen lesen zu lernen,  wei l  s ie  te i ls  im
Rückstand s ind und Schwier igkeiten haben
und tei lweise  Zuhause keiner  mit  ihnen übt
und l iest .  Auch wenn diese Arbeit  n icht  ganz
in  die  Wyldl i fe  Arbeit  re infäl l t ,  ist  es
trotzdem eine geniale  Mögl ichkeit  um Lehrer
und Schulen,  sowie  Kinder  besser
kennenzulernen und auch im Kleinen e inen
Unterschied zu machen.

Ab Juni  begann ein  Tei l  meiner  Arbeit ,  der  mir
sehr  große Freude bereitet :  d ie  Fre izeitarbeit .
Eine Woche lang war  ich  in  München der  Camp
Prediger  (Camp Speaker)  auf  e inem Engl ish-
Camp,  d i rekt  im Anschluss  übers  Wochenende
Camp Prediger  und Mit le iter  auf  dem
Konficamp des Ki rchenkreises  Salzwedel .
Anfang Ju l i  g ing dann das Sommerlager  für  7-
12- Jähr ige  mit  über  90 Tei lnehmern und über
40 jugendl ichen Mitarbeitern  los,  wo ich  für
die  Begle itung und Unterstützung der  Teamer
dieses  Jahr  d ie  Verantwortung hatte.

Di rekt  im Anschluss  fand die
Sommerfre izeit  für  70 Jugendl iche statt ,
welche ich  mit  gele itet  habe und e ine
Jungsgruppe aus Gardelegen begle iten
konnte.  Ende Ju l i  g ing es  dann noch aufs
Young Life  Camp nach Österre ich  a ls  e iner
der  Hauptle iter .  

Seit  d iesem Schul jahr  gestalte  ich  jeden
Donnerstag an der  Sekundarschule  hier  in
Gardelegen e ine Jungs-AG für
Sechstklässler ,  und jeden Dienstag laden
wir  Jugendl iche zu uns nach Hause e in  und
haben Spaß mit  Kartenspielen : ) .  Außerdem
ging es,  b is  das  Wetter  zu ungemütl ich
wurde,  noch in  den Bürgerpark  zum Fr isbee
spielen und Jugendl iche kennenlernen.  Es
gab v ie le  weitere  Gelegenheiten zur
Kontaktarbeit  bei  Musikschulkonzerten,
Weihnachtsmärkten,  Hundespaziergängen,
der  Churchnight  in  Salzwedel ,  welche wir
mit  vorbereiteten und mit  mehreren
Jugendl ichen aus Gardelegen mit  am Start
waren,  und und und…

Das Jahr  2023 war  bereichernd,  spannend,
herausfordernd und erfül lend.  Ich  genieße
die  Zeit  mit  den Jugendl ichen und die
Beziehungen,  d ie  daraus entstehen sehr  und
bin dankbar  für  d iese  Mögl ichkeiten,  immer
mehr  Zeit  mit  ihnen verbr ingen zu können.

Mit  f reundl ichen Grüßen,

Jan-Peter  Ringo,  Teamleiter  aus  Gardelegen
jr ingo@youngl i fe .org

Young Life Gardelegen
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Young Life Gesichter
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Young Life Gießen

Dieses Jahr  war  vol ler  Freude mit  Studenten
und Schülern.  Paral le l  zu  meinem
Masterstudium,  habe ich  unsere  Vis ion für
junge Menschen,  dass  s ie  Jesus kennenlernen
und in  ihrem Glauben wachsen,  Schüler  und
Studenten,  mit  Leuten aus Giessen getei l t ,  um
Unterstützung zu gewinnen .  

Dieses  Jahr  war  vol ler  Freude mit  Studenten
und Schülern.  Paral le l  zu  meinem
Masterstudium,  te i l te  ich  weiterhin  unsere
Vis ion für  Studenten und Schüler ,  dass  s ie
Jesus kennenlernen und in  ihrem Glauben
wachsen,  mit  lokalen Gemeindeleitern,
Organisat ionen,  und Studenten der  staat l ichen
Univers ität  und einer  lokalen theologischen
Hochschule.  

Was ist  aber  unser  Zie l?  Was für  e ine Vis ion
steckt  dahinter?  Wir  wol len Jugendl ichen für
Jesus erre ichen,  dadurch dass  wir  in  d ie  Welt
unserer  Studenten und Schüler  e intauchen und
sie  bedingungslose L iebe erfahren lassen.  In
einer  Welt ,  d ie  ihnen sagt,  dass  ihr  Wert  mit
ihrer  Leistung verknüpft  ist ,  wol len wir  ihnen
einen Ort  anbieten,  wo s ie  e infach sein  dürfen,
ohne le isten zu müssen.  Wo wir  zusammen
mit  ihnen ihre  Erfolge  fe iern  können,  und wo
sie  keine Masken anziehen müssen,  wenn s ie
durch e in  Tal  der  F insternis  gehen.  

Wir  wol len,  dass  durch uns die  L iebe Jesu für
s ie  erfahrbar  wird,  und s ie  e inladen,  ihm
nachzufolgen.

Darüber  h inaus wol len wir  Jünger  machen und
in Jüngerschaft  leben.  Dadurch,  dass  wir  d ie
chr ist l iche Leiterschaft  fördern,  erhoffen wir ,
dass  s ie  echte  Veränderung in  d ieser  Stadt
bewegen.  Wir  wol len Jünger  sehen,  d ie  Jünger
machen und s ie  ausrüsten mit  Werkzeugen,  d ie
ihnen helfen,  anderen mutig  von Jesus zu
erzählen und in  Beziehungen mit  ihm zu leben.  

Dieses  Jahr  haben wir  e in ige  Schr itte  Richtung
dieser  Vis ion er leben können,  und ich  f reue
mich,  in  d iesem Jahr  der  Verwirk l ichung dieser
Vis ion näher  zu kommen.

Hier  e inige  Highl ights  von 2023

Wyldl i fe  Camp 3  Wir  s ind mit  v ier  Jungs für
unser  Wyldl i fe  Camp nach Wagrain,
Österre ich  gefahren.  In  d ieser  Woche haben
wir  zusammen getanzt,  gesungen,  Spie le
gespielt  und über  e ine Frage reden,  wer  ist
Jesus für  d ich.  Diese Zeit  ist ,  g laube ich,
e ine sehr  prägende für  d ie  Jugendl ichen
gewesen,  und wir  f reuen uns über  d ie
Vert iefung der  Beziehungen mit  den Pre-
Teens.  

Gebetswochenende 4 Johannes und ich
durften zwei  Studenten mit  uns zu unserem
Gebetswochenende in  Darmstadt  nehmen,
bei  dem wir  uns mit  45 Leute aus a l len
Ecken Deutschlands zusammen vor  Gott  im
Gebet  kommen können.  Dazu haben wir
zwei  <Serv ice  C lub= Projekten gemacht,  bei
denen unser  Tei lnehmer  e inen Spaziergang
mit  Älteren aus e inem Pf legeheim gemacht
haben und e in  anderes  Team hat  e ine
Essensspende zu e iner  Obdachlosenhi l fe
gebracht  und s ind gebl ieben,  um Spiele  mit
den Gästen zu spie len.
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Leiterwochenende 3  Johannes und ich
durften auch zwei  Studenten mit  zu
unserem Leiterwochenende einladen,  bei
dem sie  d ie  Kultur  von Young Life  lernen
dürften und auftanken durften.

 
Al ltagsleben 3  Unseren Al ltag leben wir  mit
Studenten und Schülern,  wodurch wir  e ine
Vert iefung in  Beziehungen erfahren
können.  

Was steht  im Jahr  2024 an?

Eine Jüngerschaftsretreat,  bei  dem wir  15
chr ist l iche Studenten nach Dänemark
fahren für  e ine Auszeit ,  bei  der  wir  uns auf
Gott  r ichten können,  uns auf  Gebet
fokussieren können,  Gemeinschaft
genießen können,  und ein  paar  Werkzeuge
lernen,  d ie  uns helfen,  d ie  gute Botschaft
Jesu Chr ist i  bei  uns im Al ltag ausstrahlen
zu lassen.  

Marshal ls iedlungprojekt  3  Im letzten Jahr
bekamen wir  e ine Anfrage,  ob wir  e in
Sozialprojekt  übernehmen würden,  worauf
wir  uns sehr  f reuen!  Bei  d iesem Projekt
geht  es  darum,  Jugendl ichen in  e inem
unserer  Stadtviertel  e in  Programm
regelmäßig anzubieten,  wo s ie  Spaß haben
und von Jesus hören.  Wir  f reuen uns sehr ,
diesen Kinder  L iebe zu zeigen und ihnen
Jesus näher  zu br ingen.  

Schul ische Arbeit  3  Weiterhin  bin  ich  an
einer  chr ist l ichen Bekenntnisschule  a ls
Aushi l fe  im Bereich der  Nachhi l fe
angestel l t .  Es  ist  e ine tol le  Mögl ichkeit ,
Schüler  kennenzulernen und ihnen zu
zeigen,  dass  s ie  gesehen s ind,  oftmals  in
einer  Zeit ,  wo s ie  s ich  ungesehen fühlen.

Gebetskreis  3  Einmal  im Monat  wol len wir
zusammen mit  Freunden und
Unterstützern unserer  Vis ion beten.  

 
Wer  unseren Rundbr ief  bekommen möchte,
melde s ich e infach per  Mai l  bei  mir .

Rickey Simpson,  Teamleiter  Gießen
rsimpson@youngl i fe .org
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Young Life Lörrach
R ü c k b l i c k  2 0 2 3

E i n  J a h r  w i e  e i n e  A c h t e r b a h n f a h r t  –
s c h n e l l ,  l a u t  u n d  m i t  v i e l  K r e i s c h e n

W W W . S E R V I C E C L U B L O E R R A C H . D E

„Wann ist  endl ich  wieder  Serv ice  C lub?!“ ,
f ragt  e ine  Jugendl iche  Nina  in  den
Weihnachtsfer ien  im Januar  2023  be i  e inem
zufäl l igen  Treffen  in  der  Stadt .  Unser  C lub  ist
e in  besonderer  Moment  in  der  Woche,  für  d ie
Jugendl ichen ebenso wie  für  uns  im
Leiterteam.

Auch unser  Team in  Lör rach  b l i ckt  vo l le r
Dankbarkeit  auf  e in  buntes ,  aufregendes  Jahr
zurück.  Unsere  Young L i fe  Mitarbeiter in  Nina
Ricca  arbeitet  in  Te i lze it  für  Young L i fe  und
begle i tet  e in  f röhl iches  Team aus  18
Schüler le i ter innen und Le itern  an  der  Fre ien
evangel ischen Schule  (FES) .  

Se it  etwa 7  Jahren  g ibt  es  auf  dem Campus
wöchent l i ch  den Serv ice  C lub,  e inen YL  C lub
mit  der  Besonderheit ,  dass  d ie  Jugendl ichen
zusätz l i ch  zu  Gesprächen,  Spie len,  e inem
Clubtalk  über  Jesus  und ihrer  Ze it  in
Kle ingruppen regelmäßig  soz ia le  Pro jekte  in
ihrer  Heimatstadt  durchführen.

Zu Beginn des  Jahres  haben s ich  etwa 50-60
Kids  mittwochs  getroffen,  se i t  den
Sommerfer ien  s ind  es  regelmäßig  über  60
Jugendl iche.  

E inige  s ind bereits  lokal  in  Gemeinden
verankert ,  v ie le  andere  f inden Jesus noch neu
und manchmal  auch noch seltsam,  aber  s ie
kommen jede Woche,  um mehr  zu hören.  Im
Apri l  f indet  e in  Weekend Camp mit  80
Jugendl ichen in  Oppenau im Schwarzwald
statt ,  bei  dem einige der  Leiter  ihre  Zeugnisse
tei len und s ich  mehrere  Jugendl iche dafür
entscheiden,  mehr  über  Jesus lernen zu wol len.
Es  ist  das  Wochenende vom 1 .  Apr i l ,  i rgendwo
zwischen lust igen Streichen und
Kreativworkshops wird  zusammen gebetet  und
geredet,  d ie  Tage s ind e in  Geschenk für  uns
al le .

„Nina,  es  regnet  heute,  da  könnt  ihr  n icht  zum
Spaziergang kommen.“  Die  nette
Altenpfleger in  k l ingt  selber  enttäuscht,  wir
wissen,  wie  gut  es  für  d ie  Senioren im
Rol lstuhl  ist ,  wenn s ie  an die  f r ische Luft
kommen.  „Können wir  n icht  e infach auf  die
Stat ionen kommen und mit  ihnen reden?“,
f ragt  Nina zurück.  Zögernd st immt die
Altenpfleger in  zu.  So kommt es,  dass  am
Nachmittag 60 Jugendl iche auf  4  Stat ionen mit
den Senioren Mensch ärger  d ich nicht  oder
andere  Brettspie le  spie len,  s ich  über  ihre
Jugend unterhalten und gemeinsam eine gute
Zeit  verbr ingen.
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A u c h  i n  d i e s e m  J a h r  h a b e n  w i r  w i e d e r
m o n a t l i c h  Z e i t  m i t  S e n i o r e n  g e t e i l t ,  s e i  e s
b e i  S p a z i e r g ä n g e n  m i t  m i n d e s t e n s  1 2 - 1 5
S e n i o r e n  o d e r  a u f  d e r  S t a t i o n  m  A l t e n h e i m ,
e s  g a b  z w e i m a l  T r e f f e n  m i t  S e n i o r e n  i m
F a m i l i e n z e n t r u m ,  b e i  d e n e n  J u g e n d l i c h e  i n
E i n z e l b e t r e u u n g  F r a g e n  z u  i h r e n  H a n d y s
b e a n t w o r t e t  h a b e n  u n d  w i r  h a b e n  i m  S o m m e r
w i e d e r  m i t  f a s t  9 0  J u g e n d l i c h e n  e i n e  W a n d
g e s t a l t e t .

E s  i s t  J e s u s  C h r i s t u s ,  d e r  u n s  w ö c h e n t l i c h  s o
v i e l e  K i d s  a n v e r t r a u t ,  d e r  u n s  S e i n e  G u n s t
s c h e n k t  u n d  w i r  s i n d  s e h r  d a n k b a r  d a f ü r .
P a r a l l e l  l ä u f t  s e i t  d r e i  J a h r e n  r e g e l m ä ß i g
K o n t a k t a r b e i t  a n  e i n e m  w e i t e r e n
S c h u l c a m p u s  i n  L ö r r a c h .  H i e r  i s t  d e r
K o o p e r a t i o n s p a r t n e r  n i c h t  d i e  S c h u l e ,
s o n d e r n  S i b y l l e  B u r k h a r d  v o m  C V J M ,  d i e  e i n
R i e s e n h e r z  f ü r  J e s u s  u n d  J u g e n d l i c h e  h a t ,
u n d  d o r t  u n t e r  a n d e r e m  d a s  S c h ü l e r  C a f é
K a m e l i o n  l e i t e t .  

A u c h  h i e r  e n t s t e h e n  e r s t e  K o n t a k t e  z u
J u g e n d l i c h e n ,  d i e  i m m e r  w i e d e r  a u f t a u c h e n .
E s  g i b t  n o c h  k e i n e n  C l u b ,  a b e r  w i r  v e r t r a u e n
d a r a u f ,  d a s s  J e s u s  a u c h  h i e r  m e h r  g e p l a n t
h a t .  

Im Dezember  gab es  nicht  nur  den
Weihnachtsclub,  bei  dem wir  unter  anderem
den neuen Gesamtschuleiter  der  FES Lörrach
als  Weihnachtsbaum schmücken durften.  

Wir  haben auch mit  100 Jugendl ichen in
Abendgarderobe e ine Chr istmas Night
veranstaltet ,  bei  der  wir  ganz k lar  das
Evangel ium verkünden durften,  warum wir
Weihnachten fe iern  und warum wir  so  dankbar
dafür  s ind,  dass  Jesus auf  die  Welt  gekommen
ist .  An den fest l ichen Tafeln  saßen
Jugendl iche von beiden Schulcampussen,  und
unser  Gebet  ist ,  dass  Sein  Wort  nicht  leer
zurückkehrt .

Wir  s ind di r  sehr  dankbar  für  deine
Unterstützung,  für  deine Gebete und deine
Spenden.  Ohne diese Gebete und auch ohne die
f inanziel le  Unterstützung wäre  unsere  Arbeit
so nicht  mögl ich  gewesen.  Wir  s ind sehr  f roh,
dass  du e in  akt iver  Tei l  unserer  Mission bist ,
Gott  zu l ieben und Jugendl iche zu l ieben und
beides zusammenzubr ingen.  Danke.

Nina Ricca,  Teamleiter in  Lörrach
nr icca@youngl i fe .org



Young Life   an den Lukasschulen

Im letzten Jahr ,  wie  in  den Jahren zuvor ,  war
Young Life  wieder  an der  Lukas Schule  im
Stadttei l  Laim wieder  akt iv !  Wir  hatten wieder
unsere  monatl ichen Clubs,  wöchentl iche L ife
Groups,  und haben durch unsere  tägl iche
Kontaktarbeit  neue Schüler  und Schüler innen
kennengelernt.  Unsere  Zusammenarbeit  mit
den Lehrern und Schuldi rektoren der  Lukas
Schule  wird  immer  stärker ,  und wir  f reuen uns
immer,  s ie  unterstützen zu können,  durch
Begleitung der  Ausf lüge und Klassenfahrten,
in  der  Nachmittagsbetreuung,  und auch in  den
Klassenzimmern.

Hier  noch e in  paar  Highl ights  in  d iesem Jahr :

Wir  haben neue ehrenamtl iche Leiter  im
Team, die  s ich  f reuen zu lernen wie  man
ein YL Leiter  für  Teenager  ist
Engl ish Day Camp im Juni  war  e in  großer
Hit
Wir  haben 30 Schüler  und Schüler innen mit
aufs  Sommercamp in  Österre ich genommen
Schülerbibelkreise  in  der  Realschule
Begleitung der  Klassenfahrt  mit  den
Achtklässlern  aus dem Gymnasium
Mentor ing e iniger  Schüler ,  d ie  s ie  für
t iefere  Beziehung zu Jesus interessiert
haben
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Young Life München
M U E N C H E N . Y O U N G L I F E D E U T S C H L A N D . D E

Young Life  Bogenhausen

2023 war  für  YL Bogenhausen ein  super
intensives  Jahr .  Wir  haben sehr  v ie le  posit ive
Dinge mit  unseren Jugendl ichen er lebt.  Gott
sei  Dank haben wir  für  unser  Team nun auch
weibl ichen Zuwachs bekommen.  Die
gemeinsame Arbeit  mit  MJ  hat  neuen Wind ins
Team, aber  auch in  den Stadttei l  gebracht.  Wir
haben v ie le  Aktion zum ersten Mal  ausprobiert
und durften sehen,  wie  Gott  uns führt  und
immer wieder  gel ingen schenkt.  Betet  gerne
weiter  für  Mitarbeiter/ innen und für  Gottes
Versorgung.  

Hightl ights:

Das erste  Urban Surf  Camp.  
Ein  erstes  L ife  Group Treffen.
Ein  Fußbal l-Event  mit  Fußbal lprof is .
MJ´s  a ls  Rudel le iter  auf  seinem ersten
Sommercamp mit  6  Jungs.
Start  e ines  Youngl i fe  Bogenhausen
Instagram Accounts.
Start  e iner  wöchentl ichen Lernhi l fe  inkl .
CLUB
Regelmäßige Angebote und Kooperat ion,
wie  bewegte Pause oder  d ie  Mitgestaltung
des Rel ig ionsunterr ichts  an der
Knappertsbusch Mittelschule.



Y o u n g  L i f e  U n i t e a m

W e n n  i c h  a n  d i e  l e t z t e n  1 2  M o n a t e  z u r ü c k d e n k e ,  s c h e i n t  a l l e s  w i e  e i n  N e b e l  z u  s e i n .  D a s  T e a m  h a t
s i c h  i n  d e r  e r s t e n  J a h r e s h ä l f t e  i n  v i e l e r l e i  H i n s i c h t  e n g a g i e r t ,  w ä h r e n d  u n s e r  l e i t e n d e r  M i t a r b e i t e r
e i n e n  p e r s ö n l i c h e n  U r l a u b  n a h m ,  u m  s i c h  u m  e i n  F a m i l i e n m i t g l i e d  z u  k ü m m e r n ,  d a s  a n  K r e b s
e r k r a n k t  w a r .  U n d  d e r  M i n i s t r y  h a t  s i c h  w e i t e r e n t w i c k e l t  u n d  i s t  s o g a r  i n  e i n e m  w i r k l i c h  g e s u n d e n
T e m p o  g e w a c h s e n .  D i e  b e s t e  G e s c h i c h t e ,  d i e  i c h  ü b e r  d i e  E n t w i c k l u n g  d e r  A r b e i t  i n  d i e s e m  J a h r
e r z ä h l e n  k a n n ,  i s t  d i e  e i n e s  S t u d e n t e n ,  d e r  m i r  i n  e i n e m  d r e i s e i t i g e n  B r i e f  v o n  s e i n e n  s p i r i t u e l l e n
E r f a h r u n g e n  w ä h r e n d  e i n e s  A u s t a u s c h j a h r e s  i m  A u s l a n d  b e r i c h t e t e .  E r  w a r  s o  b e g e i s t e r t  v o n  d e r
A r t  u n d  W e i s e ,  w i e  G o t t  i h m  b e g e g n e t  i s t ,  u n d  w o l l t e ,  d a s s  w i r  d a s  w i s s e n ,  w e i l  w i r  i h m  g e h o l f e n
h a b e n ,  s e i n e n  V a t e r  i m  H i m m e l  z u  s e h e n ,  d e r  i h n  d i e  g a n z e  Z e i t  ü b e r  g e r u f e n  h a t  u n d  i h n  z u  e i n e r
t i e f e r e n  V e r t r a u t h e i t  e i n l u d .  D i e s e  M o m e n t e  b r i n g e n  m i c h  z u m  L ä c h e l n  u n d  i c h  f r e u e  m i c h  a u f  v i e l e
w e i t e r e .  

H i g h l i g h t s :  

S t u d y  B o o t c a m p
1 5  S t u d e n t e n
2  K ö c h e
2 4  e f f e k t i v e  L e r n s t u n d e n
4  W a n d e r u n g e n
3  S c h n e e m ä n n e r
9  S y m p o s i e n  
K a n u  T o u r
M e h r e r e  S p i e l e a b e n d e  
7 - t ä g i g e  W a n d e r u n g  i n  N o r w e g e n  a m  L y s e f j o r d
1 4  S t u d e n t e n
3  F ä h r e
1  B i l l i a r d e  M ü c k e n
2  s c h r e c k l i c h e s  G e w i t t e r
6  a t e m b e r a u b e n d e  S o n n e n u n t e r g ä n g e  
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Die Großzügigkeit  jedes e inzelnen Spenders  macht  unser  Sein  und Wirken unter  jungen Menschen in
München mögl ich.  Ohne dieses  Investment wären v ie le  Einzelne und Gruppen in  diesem Jahr
unerre icht  gebl ieben.  Vie len,  v ie len Dank!

Claudia  Brendel ,  Gebiets le iter in  München
cbrendel@youngl i fe .org
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Young Life 
Munich International

M U N I C H . Y O U N G L I F E D E U T S C H L A N D . D E

Wir,  Meg und Chase,  bauen die  Gemeinschaft
an der  Munich Internat ional  School  weiter  auf .  

Was für  e in  Jahr  l iegt  h inter  uns!  Im Apr i l  2023
haben wir  e inen k le inen Jungen (Samson)
begrüßt!  Außerdem haben wir  mit  E ltern  auf
dem US-Mil i tärstützpunkt  in  Garmisch
gearbeitet  und Beziehungen zu Schülern der
Mittel-  und Oberstufe  aufgebaut  und ihnen
Werte  über  d ienende Leiterschaft  durch die
Person und Kraft  von Jesus Chr istus
vermittelt .  

Zu den Höhepunkten des  Jahres  2023 gehörte
die  Begle itung von 6  internat ionalen Schülern
auf  e inem Service  Tr ip  mit  ukrainischen
Waisenkindern zu e inem Vergnügungspark.  E in
weiterer  Höhepunkt  war  d ie  Vorbereitung der
Spiele  und Aktiv itäten für  deutsche Teenager
während des  Camps im letzten Sommer.  Im
Jahr  2024 wol len wir  d ie  Freiwi l l igenarbeit  an
internationalen Schulen in  München
fortsetzen.  Außerdem hoffen wir ,  Anzahl  an
Ehrenamtl ichen und Komiteemitgl iedern zu
vergrößern und mehr  Jugendl iche mit  Namen
zu kennen.  

Chase Harmon,  Gebiets le iter  Munich Internat.
charmon@youngl i fe .org

In  Engl ish:

W e ,  M e g  a n d  C h a s e ,  a r e  c o n t i n u i n g  t o  b u i l d
c o m m u n i t y  a t  M u n i c h  I n t e r n a t i o n a l  S c h o o l .
W h a t  a  y e a r  i t ’ s  b e e n !  T h e y  w e l c o m e d  a  n e w
b a b y  b o y  ( S a m s o n )  i n  A p r i l  2 0 2 3 !  A d d i t i o n a l l y
w e  h a v e  b e e n  w o r k i n g  w i t h  p a r e n t s  a t  t h e  U S
m i l i t a r y  b a s e  i n  G a r m i s c h  a n d  h a v e  b e e n
b u i l d i n g  r e l a t i o n s h i p s  w i t h  m i d d l e  a n d  h i g h
s c h o o l  s t u d e n t s  -  t e a c h i n g  t h e m  a b o u t
s e r v a n t  l e a d e r s h i p  t h r o u g h  t h e  p e r s o n  a n d
p o w e r  o f  J e s u s  C h r i s t .  

A  h i g h l i g h t  o f  2 0 2 3  i n c l u d e  g e t t i n g  t o  t a k e  6
i n t e r n a t i o n a l  s c h o o l  k i d s  f o r  a  s e r v i c e  t r i p
c h a p e r o n i n g  U k r a i n i a n  o r p h a n s  a t  a n
a m u s e m e n t  p a r k .  A n o t h e r  h i g h l i g h t  w a s
g e t t i n g  t o  p r e p a r e  t h e  g a m e s  a n d  a c t i v i t i e s
f o r  G e r m a n  t e e n a g e r s  d u r i n g  c a m p  l a s t
s u m m e r .  I n  2 0 2 4  t h e y  a r e  e x c i t e d  t o
c o n t i n u i n g  v o l u n t e e r i n g ,  a t  i n t e r n a t i o n a l
s c h o o l s  i n  M u n i c h .  W e  a l s o  h o p e  t o  g r o w  t h e i r
c o m m u n i t y  o f  v o l u n t e e r  l e a d e r s  a n d
c o m m i t t e e ,  a n d  k n o w  m o r e  k i d s  b y  n a m e .

Chase Harmon,  Area Director  Munich Internat.
charmon@youngl ife .org
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Young Life Magdeburg
Seit  über  e inem Jahr  ist  Young Life  nun
off iz ie l l  auch in  Magdeburg zu f inden.  Unser
Fokus l iegt  dabei  auf  der  Arbeit  mit  jungen
Erwachsenen und Studierenden.  Wir  s ind fest
davon überzeugt,  dass  diese jungen Menschen
Jesus brauchen,  s ie  aber  gerade im hier  doch
stark  atheist ischen Sachsen-Anhalt  nur
wenige Mögl ichkeiten haben,  ihn
kennenzulernen.  Umso stärker  ist  unser
Wunsch,  genau e ine solche Mögl ichkeit  zu
bieten.

Ich  f reue mich,  dass  ich  mitt lerwei le  von
einem „Wir“  sprechen kann,  da ich  3
motiv ierte  Studierende kennenlernen durfte,
die  meine Vis ion für  Magdeburg te i len und die
sich bei  Young Life  in  Magdeburg e inbr ingen:
Rahel ,  Daniel  und Tobias.  Schon al le in,  dass
ich mit  d iesen drei  Menschen unterwegs sein
darf ,  ist  für  mich e ine große Gebetserhörung.
Wir  wol len gemeinsam Jesus ähnl icher  werden
und zugle ich  Beziehungen zu anderen jungen
Menschen aufbauen und vert iefen.  Zu unserer
ersten Aktion luden wir  beispie lsweise
Freunde zu e inem gesel l igen Abend in  e iner
Kneipe e in,  in  welcher  an diesem Abend
Musik-Bingo angeboten wurde.

In  a l lem,  was wir  tun,  staunen wir  vor  a l lem
darüber ,  was Gott  selbst  tut .  Wir  können uns

Gott  nur  zur  Verfügung ste l len,  für  Menschen
beten,  in  Beziehungen invest ieren  und in  der
Lebenswelt  der  jungen Erwachsenen
auftauchen.  Doch wi r  dürfen  er leben,  was  Gott
tut ,  wenn wi r  d iese  e infachen Mögl ichkeiten
nutzen.  Junge  Menschen fangen von s ich  aus
an,  Fragen zu  ste l len.  Menschen,  d ie  n ichts
mit  dem chr ist l i chen Glauben verb indet ,
lassen s ich  zu  Programmen für  junge
Erwachsene e in laden.  Dass  bere its  nach e inem
Jahr  so  gute  Beziehungen wachsen konnten
und junge Menschen s ich  e in laden lassen,  Te i l
d ieser  V is ion  für  Magdeburg  zu  werden,  ist  für
mich  n icht  se lbstverständl ich.  I ch  kann Gott
nur  für  das  pre isen,  was  er  tut .

Wir  stehen h ier  weiterh in  ganz  am Anfang.
Deshalb  f reuen wi r  uns  darüber ,  wenn ihr  für
uns  betet :  Dass  unser  Team wächst  und immer
mehr  Menschen er re icht .  Dass  wi r  sensibel  für
d ie  Menschen s ind,  denen wi r  begegnen.  Dass
Gott  unsere  Freunde und Bekannten,  aber
auch uns  se lbst  immer  wieder  neu in  se iner
überströmenden L iebe  zu  s ich  z ieht .  Danke für
a l le  Unterstützung durch  Gebet  und Spenden!
Ihr  se id  damit  Te i l  dessen,  was  Gott  in
Magdeburg  wi rkt !

Samuel  Voigt ,  Teamleiter
svoigt@youngl i fe .org
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Mitmachen und Unterstützen

I M  K O M I T E E

A L S  S P E N D E R

A L S  E H R E N A M T L I C H E
L E I T E R

die

Unsere  Ehrenamtl ichen haben verschiedene
Hintergründe.  Es  ist  e ine bunte Mischung aus Müttern
und Vätern,  Studenten,  Berufstät igen,  Rentnern oder
anderen Erwachsenen,  d ie  das  Beste  für  d ie  Jugendl iche
wol len.  Als  Young Life  Leiter  br ingen s ie  s ich  vor  Ort
engagiert  in  das  Leben von Jugendl ichen e in.  Sei  es
beim Sport ,  durch Zuhören oder  den Austausch über
das,  was den Jugendl ichen wicht ig  ist .  Unsere  Leiter
helfen den Jugendl ichen darüber  nachzudenken,  welche
Richtung s ie  in  ihrem Leben einschlagen wol len,  und
sie  wol len ihnen Hoffnung für  d ie  Zukunft  vermitteln.

Jeder  Standort  von Young Life  hat  e in  Komitee.  Das
sind Erwachsene,  welche an die  Vis ion von Young Life
glauben und diese unterstützen.  Im Komitee f inden
sich Erwachsene aus v ie len verschiedenen
Hintergründen,  Berufen und Denominationen.  Immer
dabei  auch e ine Menge Mütter  und Väter ,  d ie  e in  Herz
für  junge Menschen haben.  Das Komitee bietet  e ine
Basis  f inanziel ler ,  administrat iver  und emotionaler
Unterstützung für  das  ört l iche Young Life  Team.

Die  Arbeit  Young Life  wird  durch die  Großzügigkeit
v ie ler  Menschen und Organisat ionen ermögl icht!  Young
Life  Deutschland gGmbH ist  e ine e ingetragene
gemeinnützige Organisat ion in  Deutschland.

Spenden an Young Life  s ind steuer l ich  abzugsfähig.  Die
Spendenbescheinigungen werden am Anfang des
nächsten Jahres  per  Post  zugestel l t .

Bank:  Evangel ische Bank
Empfänger :  Young Life  Deutschland gGmbH
IBAN:  DE38520604100206601561
BIC:  GENODEF1EK1
Verwendungszweck:  Name und Adresse für
Spendenbescheinigung +  Ggf.  für  welchen Standort
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Einnahmen

Ausgaben

Finanzen in 2023
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